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Korntal-Münchingen. „Jetzt ist 
es soweit!“ freut sich Philipp 
Layher bei seiner Begrüßung: 
„Alle Genehmigungen und 
Baufreigaben liegen vor. Die 
Bagger sind vor Ort. Die Bau-
stelle hat begonnen“. Rund 27 
Millionen Euro investiert das 
Familienunternehmen Wohn-
bau Layher in das neue Pro-
jekt.

Bürgermeister Dr. Joachim 
Wolf lobte in seinem Gruß-
wort die sehr gute Zusam-
menarbeit mit der Besighei-
mer Wohnbaufirma. Es ist 
nicht nur eine der größten in-
nerstädtischen Wohnbauent-
wicklungen der Region son-
dern auch ein historisches 
Projekt für den Ortskern von 
Kallenberg. Neuer Wohn-
raum muss dringend geschaf-
fen werden, um den hohen 
Bedarf zu erfüllen. Gerade in-
nerstädtische Projekte wie 
hier bei der stillgelegten 
Gärtnerei Kuttler sind prä-
destiniert für die Schaffung 
von Wohnraum.

Alle Fraktionen des Ge-
meinderates waren ebenfalls 
aktiv beim Spatenstich mit 
dabei. Joachim Wolf sprach 
von sehr intensiven und kon-
struktiven Gesprächen in den 
öffentlichen und nichtöffent-
lichen Sitzungen. Der Spagat 
zwischen einer effizienten 
Bebauung und städtebauli-

cher Verträglichkeit sei ge-
lungen. Mit den drei Stock-
werken und einem zurück-
versetzten Dachgeschoss sei 
ein guter Kompromiss gefun-
den. Auch wurde die Parksi-
tuation in den Planungen ver-
bessert und mehr Stellplätze 
geschaffen. Dies war eine der 
zentralen Forderung der An-
wohner bei einer Infoveran-
staltung.

„Die Erdarbeiten laufen 
bereits auf Hochtouren, der 
Rohbau beginnt Ende Mai. 
Die Vermarktung beginnt erst 
in rund sechs Wochen bis alle 
Pläne finalisiert sind“, so der 
Geschäftsführer der Firma 
Layher. „Die Nachfrage ist 
jetzt schon enorm hoch.“

Die Erdgeschosswohnun-
gen haben alle einen eigenen 
Garten. In den Obergeschos-
sen entstehen überwiegend 
barrierefreie Wohnungen und 
auch mehrere Zwei-Zim-
mer-Wohnungen für Singles 
sind mit dabei. Große Nach-
frage besteht für die zwölf ex-
klusiven Penthousewohnun-
gen. „Gerade bei älteren Per-
sonen aus der direkten Nach-
barschaft, denen das 
Einfamilienhaus zu groß wird 
besteht hier sehr großes In-
teresse“ betont Diplom-Inge-
nieur Andreas Ziegler, der für 
den Verkauf der Wohnungen 
zuständig ist.

Spatenstich in Korntal-
Münchingen
Im Stadtteil Kallenberg entstehen in sechs 
Punkthäusern 66 Wohnungen.

Spatenstich: Die Wohnbau Layher errichtet im Stadtteil 
Kallenberg sechs Punkthäuser mit insgesamt 66 Wohnun-
gen. Foto: Wohnbau Layher
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Korntal-Münchingen: Pünkt-
lich zum Spatenstich zeigt
sich die Sonne. Philipp Lay-
her ist froh, dass es „endlich
losgeht“: der Bau von sechs
Punkthäusern mit 66 barrie-
refreien Wohnungen. 27
Millionen Euro investiert das
Besigheimer Immobilienun-
ternehmen.
Damit ist es nicht nur „ei-

ne der größten Wohnbauent-
wicklungen in der Region“,
sondern für Bürgermeister
Joachim Wolf angesichts des

Volumens auch ein „histori-
sches Projekt“ für den Stadt-
teil mit 1300 Einwohnern.
Die Häuser entstehen auf
dem Gelände der ehemali-
gen Gärtnerei Kuttler und
werden unter dem Projekt-
namen „Garden Suiten“ ver-
marktet. Vorgesehen ist eine
extensive Begrünung. Die
Vierzimmer-Wohnungen in
den Erdgeschossen haben
eigene Gärten. Vor allem
aber verschwinden die Be-
wohnerautos in der Tiefgara-

ge. Das Thema Verkehr ist
heikel. Die mit kleineren
Häusern geprägte Umge-
bung sollte nach dem Willen
der Stadtverwaltung nicht
übermäßig belastet werden.
Sie hatte deshalb auch mit
Layher nachverhandelt, der
mehr Tiefgaragenplätze als
geplant zusagte. Anwohner
hatten bei einer Infoveran-
staltung aber auch die aus
ihrer Sicht zu dichte Bebau-
ung – sie war ursprünglich
noch massiver geplant – mit
zu hohen Gebäuden samt
Flachdächern kritisiert,
ebenso, dass kein bezahlba-
rer Wohnraum geschaffen
würde. Dabei war auch der

Gemeinderat ins Kreuzfeuer
geraten.
Doch das war beim Spa-

tenstich kein Thema. Viel-
mehr war von „intensiven
Gesprächen“ die Rede, die
man mit Verwaltung und Ge-
meinderat geführt habe, so
Layher. Alle Fraktionen hät-
ten sich für ein Gelingen des
Projekts eingesetzt, vor al-
lem aber die Verwaltung, die
er mit Lob überschüttete.
Auch Joachim Wolf sprach
davon, dass der Spagat zwi-
schen einer effizienten Be-
bauung und städtebaulicher
Verträglichkeit gelungen sei.
Mit den drei Stockwerken
und dem Dachgeschoss habe

Große Bauten für kleinsten Ortsteil haben begon-
nen: Spatenstich für sechs Punkthäuser mit 66 bar-
rierefreien Wohnungen. Das Investitionsvolumen
liegt bei 27 Millionen Euro.

man einen guten Kompro-
miss gefunden.
Das scheinen auch andere

so zu sehen. Obwohl die Ver-
marktung erst in sechs Wo-
chen startet, gibt es schon
eine große Nachfrage für die
großen Wohnungen in den
Erdgeschossen, ebenso für
die Penthouse-Wohnungen.
Auch der ehemalige Gärt-
nereibesitzer Kuttler ist zu-
frieden mit den ausgestell-
ten Modellen, und könnte
sich vorstellen, selbst mal
einzuziehen. „Das Muster
sieht gelungen aus“, sagt er,
vor allem aber fehle es im
Ort an barrierefreien Woh-
nungen.

Die ersten Löcher haben Layher- und Stadtvertreter gebuddelt. In rund anderthalb Jahren soll alles fertig sein. Foto: Andreas Becker

Spatenstich

für 66 Wohnungen

Lauf gehtʼs startet in die
nächste Runde
Über 25 Prozent der
Erwachsenen und 80
Prozent der Jugend-
lichen bewegen sich
nach Angaben der
Weltgesundheitsorga-
nisation nicht genug.
Gerade in Zeiten von
Homeoffice sei sport-
liche Betätigung wich-
tiger denn je.

Geschafft! Die Läufer sind
am Ziel. Foto: A. Becker

Ludwigsburg: Das Ge-
sundheitsprogramm Lauf
geht’s schafft gerade in
der jetzigen Zeit Abhilfe,
denn ganzheitlicher
Sport an der frischen
Luft ist die optimale Lö-
sung für mehr Gesund-
heit, Wohlbefinden und
ein stärkeres Immunsys-
tem.
Start der Aktion ist am

Sonntag, 23. Mai. Mit
dem ersten Lauftreff am
Montag, 31. Mai, folgt
der offizielle Startvor-
trag. Die Anmeldung ist
unter www.laufgehts-
lb.de möglich. Das Pro-
gramm findet in diesem
Jahr verkürzt auf fünf
Monate statt. Den Teil-
nehmern wird, abhängig
vom Leistungslevel, die
Möglichkeit geboten auf
zehn Kilometer oder auf
den Halbmarathon zu
trainieren. Am Donners-
tag, 6. Mai, stellt Lauf

gehts-Initiator Wolfgang
Grandjean bei einem di-
gitalen Vortrag das Ge-
sundheitsprogramm vor.
Hier können sich alle In-
teressierten um 19 Uhr
kostenlos unter
www.laufgehts-lb.de zu
Modalitäten, Trainings-
möglichkeiten und Leis-
tungen von Lauf geht’s
umfassend informieren.
Per Live-Chat haben

die Zuschauer die Gele-
genheit, direkt und ano-
nym Fragen an Wolfgang
Grandjean sowie die Or-
ganisatoren von Lauf
geht’s zu richten. Eine
vorherige Anmeldung
oder Registrierung ist
nicht notwendig.

INFO
Alles Weitere gibt es on-
line unter www.lauf-
gehts-lb.de.


